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Dentstehe Lnftaufnähme
der englischen Küste

In beiden Ländern veröffentlicht
und verschieden ausgelegt

Unter dem Titel «Wie deutsche Flieger England sehen» veröffentlichte die «Berliner Illu-
strirte Zeitung» eine Reihe von Flugaufnahmen über englischem Boden. Zwei Wochen
später brachte die englische Bilderzeitschrift «London News» die ganz gleichen Bilder, aller-
dings mit anderen Unterschriften. Die ZI zeigt ihren Lesern eine dieser Aufnahmen mit
den verschiedenen Unterschriften. Deutscher Text: «Nordöstlich von Inverness am Moray
Firth: Ein Küstenfort sperrt die Einfahrt. Spitz schiebt sich die schmale Landzunge in die
See. Hinter dem Fort mit den Küstenbatterien (2) liegen die Baracken für die Mannschaf-
ten (3).» Die englische Zeitschrift, in der betont wird, daß die meisten der von den Eng-
ländern über deutschem Boden aufgenommenen Flugaufnahmen der Leserschaft nicht gezeigt
werden dürfen, zitiert die deutsche Bildunterschrift und schreibt dazu: «Vermutlich handelt
es sich hierbei um Fort George, jenen historischen Ueberrest aus dem achtzehnten Jahr-
hundert.»

Lfoe Je co£e d?zg/^we, /?me

Cette p&cttogrcip^ie <?we p«F/ièrent /a «Fer/iner ///«strirte» et, d'a«tre part, /e «London ZVezos»,

/«t, i/ se confoit, commentée de /afon /ort df/Férenîe par ce* de«x périodiques. Le jo«rna/ a//e-
mand a//îrme q«'i/ s'agit d'«n promontoire /orfi/îé, sit«é a« nord-est d'/nverness près de A/oray
FirtF, promontoire dont i/ détai//e /'enceinte (TVo 7/, Zes batteries (TVo 2J, /es Faraq«es d« per-
sonne/ d« /ort (Wo 3). Le ;o«rna/ ang/ais insiste to»f d'abord q«e /es u«es aériennes prises par
/es aidons de reconnaissance Fritanniqwes en territoire a//emand ne pensent être /ivrées a« grand
p«F/ic, en vert« de /a censare, pais i/ cite /e texte d« ;o«rna/ a//emand po»r conc/«re: «...i/
s'agit ici waisem/da/dement de «Fort George» q«i est «n vestige Fistoriqne d« Ik///e sièc/e».

«Blyskawica» und «Glrom»
die beiden polnischen Zerstörer, die jetzt der englischen
Kriegsflotte zugeteilt sind und an der Seite der Alliierten
im Seekrieg stehen. Es waren die größten und modernsten
Einheiten der polnischen Kriegsflotte, rund 2000 Tonnen
groß, mit je 7 Geschützen von 12 cm und 6 Torpedorohren
bestückt, im Jahre 1936 in Dienst gestellt.
Les de«x p/«s Fe//es «mités de /a //otte de g«erre po/onaise, /e
«F/ysFavica» et /e «Grom», torpi//e»rs ja«geant 2000 tonnes,
armés de 7 canons de 72 et de 6 /ance-torpi//es, q«i se ré/«-
gièrent en zlng/eterre, coopèrent désormais a«x cotés des
zl//iés à /a g«erre s«r mer.

IJ-Boot versenkt —

Mannschaft gefangen!
Die Mannschaft eines in der Nordsee von einem englischen
Zerstörer versenkten deutschen U-Bootes fährt an Bord des
Zerstörers in die Internierung nach England.

L'éq«ipage d'wn so«s-marin a//emand co«/é par «n torpi//e«r
Fritanniqae est rec«ei//i a Ford de ce dernier po«r être par /a
s«ite condwit et interné en ylng/eterre.
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f Sodoll» Pedronl
bekannter Tessiner Zi-
garrenfabrikant, starb
70 Jahre alt in Chiasso.

A/. 7?odo//o Pedro«/,
i/nporfa«f mana/acfear
de cigarer, erf décédé d
C/darro daws ra 70e an-

f Giuseppe Pagan!
Gründer und Leiter der
Schokoladefabrik Cima
Norma in Torre und
Präsident des Verbandes
Schweizerischer Schoko-
ladeindustrieller, starb
80 Jahre alt.

AL Giareppe Page?«!,
/o«dafear ef d/reefear
de /a /a/»r/çae de c/»oco-
/«fr Ciwa Norma «
7*orre, r'erf éfeinf d /'age
de #0 a«r. Le dé/a«f /»ré-
ridd/f Pdrroc/af/o« ra/rre
der cFoco/af/err.

In »eine zweite Heimat znrückgekehrt
Dr. Ignaz Moscicki, der ehemalige polnische Staatspräsident, der nach dem Zusammenbruch
Polens nach Rumänien flüchtete, ist jetzt in die Schweiz zurückgekehrt, um hier ständigen
Wohnsitz zu nehmen. Wir sagen «zurückgekehrt», denn bevor Dr. Moscicki zum Staats-
Präsidenten von Polen gewählt wurde, lebte er bereits 20 Jahre lang in der Schweiz und
hatte eine Professur an der Universität Freiburg inne. Er besitzt seit vielen Jahren das
schweizerische Bürgerrecht. Bild: Moscicki mit seiner Gattin beim Verlassen des Hotels,
in dem er in Freiburg abgestiegen ist.

AL ef A/me 7g«az A/orc/c&i d Fr/Z»oarg. Forcé par /ei éi>é«eme«£i d çahfer ron pap* poar se
ré/agier en 7?oama«/e, A/. 7g«az A7orc/c&i, a«c/e« prér/de«f de /a Fép«Z»//ç«e de Po/og«e,
erf re«fré da«r ra recoade pafr/e; /a Sa/rre, do«f î7 erf depa/r p/ar/earr a««éer chope«. 7/ p
vécaf aafre/o/r pe«da«f 20 aar ef eare/gaa d /'T/a/verr/fé de Fr/Z»oarg.

J Oberst
VV. Spillmann

Ingenieur am Eidg. Amt
für Wasserwirtschaft,
Geniechef der 2. Divi-
sion, starb 48 Jahre alt.

Le co/o«e/ W. Sp/Z/azaa«,
c7»e/ da gé«/e de /« 2e
d/tar/o», erf décédé a
/'age de 4# aar.

f Alt Generalkonsul
Gerold Déteindre

1911—1921 Schweizer Kon-
sul für Böhmen, Mähren
und Schlesien in Prag, 1921
bis 1928 Generalkonsul und
diplomatischer Vertreter der
Eidgenossenschaft in Prag,
starb 65 Jahre alt in Lugano.

AL Géro/d DéfeîWre, a«-
c/e« coara/ gé«éra/ de Fame
a Pragae, erf décédé d La-
gano daar ra 6Je an«ée.

t Oberst
Wilhelm Beiart

ehemaliger Komman-
dant der Aargauer Bri-
gade 12, starb 84 Jahre
alt in Ölten.

Le co/o«e/ B^i77»e/m Fe-
/arf ça/ commaada /a
Brigade argotaeaae 72,
erf décédé d O/fe« daar
ra #4e a««ée.

Eine neu© Glocke wird erklingen
über den Dächern von Lausanne. Eben wird sie — 1700 kg schwer — von
hundert Schulkindern hinaufgezogen in den Turm der neuen St.-Luc-
Kirche von Pontaise.

La foL* d'aae «oave/Ze c/oc/?e t>a f/«fer rar /er fo/fr de Laaraaae. TL/rrée par
a«e ce«fai«e d'éco/ierr, a«e «oat>e//e c/oc/»e erf zarfa//ée daar /e c/oc/?er de
/a «oa-oe/Ze ég/Le Ff-Lac, d /a Poafa/re.
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Zwei Tessiner Industrielle
De«*
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